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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SSV Wildpoldsried : TSV Durach 1921 II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

0:10-Niederlage für den TSV Durach 1921 II beim SSV 
Wildpoldsried

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SSV Wildpoldsried im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV Durach 1921
II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:
0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Rigal / Ernst beim 3:0 mit
Ammann / Hess. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch Weps / Zengerle beim 3:0 mit
Gerold / Kunze. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Armin Weps beim 11:7, 11:8, 11:6
gegen Benjamin Hess. Das war ein souveräner Sieg. Britta Rigal gewann ihr Spiel gegen Patrick
Ammann sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christiane Zengerle Manuel Kunze in fünf Sätzen. Das
war nichts für schwache Nerven. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst
nach 36 Bällen endete und an Zengerle ging. Genügend spielerische Mittel hatte danach Eberhard
Ernst letztlich parat, um sich gegen Michael Gerold durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim
Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SSV Wildpoldsried und des TSV Durach 1921 II in die
Box. Beim 8:11, 11:5, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Patrick Ammann kam Armin Weps nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diese Niederlage liegt Ammann
nun bei einer Bilanz von 18:6 seit Beginn der Spielzeit. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen
von Britta Rigal anschließend gegen Benjamin Hess. Christiane Zengerle gelang es nachfolgend
Michael Gerold zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach
diesem Einzel steht Zengerle somit bei 2 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Gerold ein 14:10 ausweist. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Eberhard Ernst machte mit Manuel Kunze bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen den
TSV Ottobeuren, während der TSV Durach 1921 II am 04.03.2023 gegen den SV Cambodunum
Kempten antritt.

 Statistik:
 SSV Wildpoldsried

Doppel: Rigal / Ernst 1:0, Weps / Zengerle 1:0 
Einzel: A. Weps 2:0, B. Rigal 2:0, C. Zengerle 2:0, E. Ernst 2:0 

 TSV Durach 1921 II
Doppel: Ammann / Hess 0:1, Gerold / Kunze 0:1 
Einzel: P. Ammann 0:2, B. Hess 0:2, M. Gerold 0:2, M. Kunze 0:2


